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Vorwort

Dieser Band stellt den vorläufigen Abschluss unserer Forschung zu den
Ausschüssen des Bundesrates dar. Ausgehend von eigenen Beobachtungen
seiner Arbeitsweise und Entscheidungsverfahren in der Praxis entstand die
Idee, die Ausschüsse aus politikwissenschaftlicher Perspektive zu betrach-
ten. Sie sind der „Maschinenraum“ des Bundesrates, und ihre Analyse ver-
spricht neue Antworten auf die noch zahlreichen offenen Fragen der Bun-
desratsforschung.

Wir möchten der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) danken.
Denn ihre Förderung des Projektes „Parteipolitik im Bundesrat. Analyse
anhand der Voten in den Ausschüssen des Bundesrates“ (Projektnummer
290366311, STU 122/13–1 und STU 122/13–2) von März 2017 bis Juli 2020
hat die Umsetzung des Forschungsvorhabens überhaupt erst ermöglicht.

Von Beginn an konnten wir auf die Unterstützung des Sekretariats des
Bundesrates zählen. Seine Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die uns mit
Rat und Tat zur Seite standen, haben entscheidend zum Erfolg des For-
schungsprojektes beigetragen. Wir möchten besonders der Direktorin des
Bundesrates, Staatssekretärin Dr. Ute Rettler, und dem Leiter der Parla-
mentsabteilung, Dr. Michael Wisser, dafür danken. In der Bibliothek des
Bundesrates haben wir zehntausende Dokumente zu den Ausschüssen aus-
gewertet. Wir danken der Leiterin der Bibliothek, Monika Böhm-Leitz-
bach, und Alexandra Schmidt für den konstruktiven Austausch und ihre
Hilfe vor Ort.

Unser herzlicher Dank gilt darüber hinaus allen Verfahrensbeteiligten,
die uns das Ausschusswesen des Bundesrates in Hintergrundgesprächen
ausführlich erklärt haben.

Nicht nur bedingt durch den gewissermaßen zusätzlichen Dienstort des
Projektes in der Bibliothek des Bundesrates in Berlin und die damit ver-
bundene Reiseplanung war die Projektumsetzung auch aus organisatori-
scher Sicht eine Herausforderung. Diese wäre ohne Tanja Schorr nicht zu
bewältigen gewesen, wofür ihr unser herzlicher Dank gilt. Schließlich
möchten wir Erik Vollmann und Richard Zensen für ihre Unterstützung,
insbesondere bei der Datenaufbereitung und Datenanalyse, danken.
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